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Anzahl 
der Be-
richts-
firmen 

223 
197 
149 
173 
226 

295 

70 
62 

163 

75 

160 

~ 

210 

130 
209 
lOO 

100 
107 

89 
178 

73 
71 

71 
57 
85 

n~ at errt lic l ng im einzelwirtschaftlichen Grcßhandell) 
im Bundesgebiet (ohne Saarland und Ber1in) 

September 1960 

Veränderung der Umsa-tzwerte 
Großhandelszweig Sept. bOt .Sept, 59 Sept. co 

in v!! 
8 I-Ion. 60 / 

gegen gegen gegen gc:~:en 

Aug. 60 Aug, 59 Sept. ~  • 9 ,;on, 59 
Lebensmittel 0 + 6 + 11 + 11 
" .. und Früchte 16 5 17 10 u-ei!',use - - - + 

Süßwaren + 9 + 16 + 12 + 9 
Bier und a1k'">holfreie Getränke - 12 - 12 0 + 2 

Tabakwaren - 4 + 2 + 8 + 8 

Textilwaren + 37 + 46 + 11 + 9 
davon: 

Tuche und Futterstcffe + 57 + 63 + 2 + 4 
l\iieterwaren + 17 + 22 + 5 + 8 

Wirk-, Strick- und Kurzwaren + 31 + 49 + 14 + 11 

Schuhe + 44 + 41 + 19 + 11 

Eisen und Stahl 0 + 6 + 14 + 27 
RunJ-, Gruben- und Faserheiz 0 + 10 + 7 + 1 
Schnitth~'l  + 3 + 6 + 10 + 13 
Sonst,Holzhalbwaren u,Kunststoffpl. + 6 + 15 + 14 + 17 
Ba'-lstoffe - 5 + 5 + 4 + 11 
Sanitärer Installationsbedarf 0 + 9 + 10 + 15 
Werkzeuge, Beschläge, Kle ineisemvaren 0 + 12 + 15 + 22 
Eaus- und Küchengeräte, Öfen, Herde + 15 + 25 + ll + ll 

t\0hlglas und Keramik + ll + 17 + 22 + ll 
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le\~t rogerä te und Leitungsmaterial + 3 + 13 + 13 + 14 • I 

Hundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel 0 + 31 + 
,, 

+ ll. ! ' 
.F'arben, Lacke, Anstrichbedarf + 5 + 7 + 7 t 9 

Arzneimittel und Drngen + 3 + 1 + 12 + 11 I 

Körperpflegemittel + 3 + ll + 10 + 9 
Scr,rei b- und Papierwaren + 30 + 43 + ' + 8 / 

215 Getreide, Futter- und Düngemittel + 17 - 9 + 22 • + ~ - ---------.-----·-·~-

--· . --···----'-------
Unterschied (der Kalendertage - 3 vH - 3 vH - ,, . ' '-' 

l in der Zahl (der Verkaufstage - 4 vH - - + - y_q j_ 

--· ------ -----' 
l) Dem einzelwirtschaftlichen Großhandel werden diejenigen Unternehmen ZUfr<Jrcchnct, 

die Großhandel nicht in gen '~ en chaftlicher Rechtsform ('der mit gen c~n cra.ft
licber Arbeitsweise und Zielsetzung in sonstiger Rechtsform ausüben. 
Die Ercebnisse der UmsatzbeJbachtung bei den Ein- und/oder Verkaufsvc "'cüni15urHCen 
werden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe V/38 veröfü·ntlicht, 
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Im September lassen die Umsätze des Großhandels nach ihrer kräftiwln Aus-
weitung im August wieder eine ruhigere Entwicklung erkennen, Von z·;;ci Groß-
handelszweigen a ~ ehen, wurden zwar die Ergebnisse des Monats September 
1959 - zum Teil bemerkenswert - übertroffen, das Ausmaß der Steigcc:runl)', 
das zwischen 2 und 22 vH schwankte, blieb aber weit unter den im ver,ccu,-
genen Monat erzielten Umsatzzunahmen. Dies ist im wesentlichen dara'Jf zu-

rückzuführen, daß sich vom August zum September des vergangeneu Jahres die 
Verkäufe beträchtlich erhöhten, während in der gleichen Zeitspanne des lau-
fenden Jahres die Umsatzentwicklung recht unterschiedlich verlief. So wur-
de von mehreren Branchen im Berichtsmonat die Umsatzhöhe des Vormonats 
nicht oder nur knapp erreicht; in anderen wiederum war der Anstieg der Ver-
käufe geringer als vom August zum September 1959. Faßt man die Umsätze der 
ersten neun Monate dieses Jahres zusammen und stellt sie denen der gleichen 
Zci ~S]::anne des Vorjahres gegenüber, so erreichte die Vlachstumsrate in fast 

• al L·'1 Gcc schäftszweigen eine bemerkenswerte Höhe; sie hat sich gegenüber 
rc.cr· in den ersten a;::ht Monaten erzielten Zuwachs nur geringfügig verän-

Im Ne'1rungs- und Genußmi ttelbereich verzeichneten drei Gr,.,ßhandelszweige 
höhere Umsätze als im vorjährigen September, so der Süßwarengroßhandel um 
12 vH, der Lebensmittelgroßhandel um 11 vR und der Tabakwarengroßhandel 
um 8 vH. Demgegenüber waren die SepteiT.berverkäufe des Biergroßhandels et-
wa ebenso h"ch wie im gleichen Vorjahrsmonat. Der Rückgang der Timsatzwer-
te des Früchtegr,.,ßhandels um 17 vH ist nicht einem ebensolchen Rückgan0 der 
umgesetzten Mengen gleichzusetzen, da die Preise der von diesem Geschäfts-
zwe:Lg gehandelten Waren im Durchschnitt weita'+s niedriger lagen als im Sep-
tember 1959. Der en~ nach dürfte daher hier nicht viel weniger als vor 

• einem Jahr umgesetzt worden sein, 

Eine kräftige Belebung der Umsatztätigkeit zeigte wie stets in dieser Jah-
reszeit der Textilwarengroßhandel, dessen er ~ fe um 37 vH höher lagen als 
im August. Die saisonale Zunahme der Umsätze war allerdings in den einzel-
n :~n Geschäftszweigen dieses Viarenbereichs etww geringer als vom August zum 

;:;q t· :nber 1959. Die Umsatzwerte des vorjährigen Septembers wurden vom Tex-
tilwar2ngroßhandel insgesamt um ll vE übertroffen, Im einzelnen betrugen 
diese Mehrverkäufe im Großhandel mit Tueeren und Futterstoffen 2 vH, im Me-
ter'varongroßhandel 5 vH und im Grl'ßha,.,de 1 mit Wirk-, Strick- und Kurzwaren 
14 vH. Im Jahresteil Januar/September 1960 setzte der Textilwarengroßhan-
kl insgesamt um 9 vH mehr um als in der entsprechenden Zeitspanne des ver-
gangenen Jahres. 

Die bereits im August beobachtete lebhafte Verkaufstätigkeit des Scr.uhgroß-
handels hielt auch im September an, Der genannte Geschäftszweig konnte sei-
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ne Umsatzwachstumsrate gegenüber dem entsprechenden Vorjahrsmonat von 
16 vH im August auf 19 vH im September erhöhen. 

Von den übrigen konsumorientierten Großhandelszweigen hatte im Sc,ptem-
ber insbesondere der Großhandel mit Hohlglas und Keramik eine bcetrf,cht-
liche Umsatzzunahme gegenüber dem September 1959 zu verzeichnen (+22 vH) 
Relativ hohe Wachstumsraten weisen auch der Gr0ßhandel mit Arzneimitteln 
und Drogen(+ 12 vH), der Grnßhandel mit Haus- und Küchengerät2n, Öfen 
und Herden (+ 11 vH) sowie der Grr>ßhandel mit Körperpflegemitteln 
(+ 10 vH) auf. Im Großhandel mit Rundfunk-,Fernseh- und h n ~rti eln, 

der im Monat August um 39 vH mehr umsetzen konnte als eln Ja:O.r zuvor, 
verringerte sich das Umsatzwachstum im September gegenüber ocm ent re~ 

ehenden VorjahrsmClnat auf 7 vH. Die Berichtsfirmen des Schr"ib- ~d ?a-
pierwarengrnßhandels, denen 
tige Ausweitung der Umsätze 
mehr als vnr Jahresfrist. 

der September saisonüblich "ivied<-!r --ill·-_j kräf_-

gegenüber August brachte, verkf1uften um 3. 
In den Geschäftszweigen des Pr0duktionsgütergroßhandels ,,,~r :li2 m at ~ 

tätigkeit vnm August zum September allgemein nicht so lebhaft wie in det 
gleichen Zeitspanne des vergangeneu Jahres. Demzufolge wurden vnn fe_st 
allen Brancr,en dieses Bereiches im Berichtsmonat gegenüber dem entS}Jre-
chenden Vnrjahrsmonat der im August erzielte. Umsatzzuwachs bc?triichtlich 
unterschritten. Die höchsten Umsatzzunahmen entfielen innerhalb dieser 
Gruppe auf den Großhandel mit Werkzeugen, Beschlägen und Klcineie;enwa-
ren (+ 15 vH), den Eisen- und Stahlhandel sowie den Gr0ßhandcl mit s,-,n-
stigen Holzh1übwaren und Kunststl'ffplatten (je + 14 vH). Demgegenü:oer 
verzeichnete die niedrigste Wachstumsrate der Umsätze der Baustoffhandel 
(+ 4 vH), dessen Verkäufe abweichend ~ n der vorj!lhrigen Umsatzentwic. 
lung, im ericht m~ nat um 5 vH niedriger lagen als im August. Di2 Zu-
wachsraten der übrigen Ge,schäftszweige des ProduktionsgütercroU'candols 
pendeln zwischen den genannten Entwicklungsziffern •. , 

Der Grnßhandel mit Getreide, Putter- und Düngemitteln knnnt,, "''in TJ;c,-

satzniveau vom September 1959 um 22 vH verbessern. Im DuTch ,,, rci tt d8r 
ersten neun Monate 1960 beläuft sich damit bei dieser Brancr'.' cL~  1Jn-

satzwachsturn gegenüber den "Alrnaten Januar bis September 195') :1uf 5 ~~. 

Hinweis auf Senderbericht 
In Kürze erscheint: 

V /23/66 - "Wareneinkauf, Lagerbestand und Rohe.rtrag in ausgewähl tcn 
Z·neigen des Großhandels 1959" 

Bestellungen bitte an den Verlag W. Kohlhammer, Mainz, Bahnhnü:platz 2, 
richten. 
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